
Die Lebenshaltungskosten sind gestiegen – viele Löhne 
wurden trotzdem nicht angepasst. Viele Klient:innen 
haben eine Mietzinserhöhung erhalten und auch die 
Krankenkassenkosten sind angestiegen. Viele Eltern 
haben in diesem Jahr die Franchise nach oben ange-
passt, damit sie die monatlichen Kosten tragen können.

Ständige Veränderungen
Die Weltlage ist in ständiger Veränderung. Immer mehr 
Krisenherde gibt es überall auf der Welt. Sei es durch 
Kriege, Naturkatastrophen oder Krankheiten. Die Me-
dien sind allgegenwärtig – es ist schwierig, sich vor ne-
gativen Schlagzeilen zu schützen.

Schwierige Situationen
Die Menschen, die sich bei uns melden, befinden sich 
sehr oft in schwierigen finanziellen Situationen – oft ge-
koppelt mit vielen verschiedenen weiteren Themen, die 
ihr Leben stark belasten. Sei es mit einer Krankheitsge-
schichte innerhalb der Familie, mit Arbeitsverlust eines 
Elternteils, mit Suchterkrankungen des Partners/
der Partnerin, mit einer Trennung oder Scheidung. 

Solche und weitere Ereignisse lösen Ängste, 
Ohnmacht, Stress und das Gefühl, ausgeliefert 
zu sein, aus. Situationen, die krank machen kön-
nen und die sich anfühlen, als wäre man im 
Hamsterrad gefangen.  

Unsere Aufgabe ist es, den Menschen einen 
Raum anzubieten, in welchem sie sich öffnen 
und Vertrauen fassen können. Dies bietet die 
Möglichkeit, Lösungen zu erarbeiten. Dieser 
Prozess benötigt Zeit. Dabei werden Kontakte 
geknüpft mit bereits involvierten und allenfalls 
neuen Fach- und Behördenstellen, um Stabilität 
und Sicherheit zu vermitteln und um die beste-
hende Situation zum Guten zu verändern.  

Katharina Studer

Lebenshaltungskosten
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Kontakt

Sozialberatung Katholische 
Kirche Emmen-Rothenburg

6020 Emmenbrücke
Telefon 041 552 60 55
sozialberatung@
kath.emmen-rothenburg.ch

Nach telefonischer Voranmeldung sind 
Beratungen täglich, ausser mittwochs 
möglich..

sozialberatung

Anke Dollase

Sozialarbeiterin FH bis September 2023

Katharina Studer

Sozialarbeiterin FH

Bild: https://pixabay.com/de/illustrations/hamsterrad-laufrad-job-kreis-1014036/

Claudia Gaus

Sozialarbeiterin FH ab Januar 2024

Sozialarbeiterinnen



Spenden

Im Jahr 2023 durfte unsere Beratungsstelle 

aufgrund unserer professionellen Tätigkeit wie-

der mittels Gesuch von Spenden aus Stiftungs-

geldern profitieren. Ohne diese grosse Unter-

stützung könnten wir nicht in diesem Rahmen 

finanzielle Unterstützung an Bedürftige leisten. 

Ganz besonders schätzen wir aber auch die 

Spenden die von Privatpersonen, Pfarreiverei-

nigungen und diversen Stiftern eingehen und 

so die Not von andern lindern. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.
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Mittelherkunft und -Verwendung

Mittelherkunft
Die Kirchgemeinden Emmen und 
Rothenburg stellten der Sozialbe-
ratung 2023 wiederum den Betrag 
von 12 500 Franken zur Verfü-
gung. Diese grosszügige Summe 
ermöglicht es uns schnell zu han-
deln und Menschen in Not mit Le-
bensmittelgutscheinen oder be-
zahlen einer dringenden Rech-
nung zu unterstützen 

Dieser Betrag entspricht 22% der 
Einnahmen. Die anderen Einnah-
men verzeichnen wir, indem wir 
zweckgebundene Spendengesuche 
an Institutionen und Hilfswerke 
stellen und auch immer wieder 
Spenden von Pfarreien, Privatper-
sonen und Vereinen erhalten, wo-
für wir sehr dankbar sind.

Mittelverwendung
Sämtliche Auszahlungen wurden 
entweder nach internen Richtli-
nien oder den Richtlinien der 
spendenden Organisationen/Stif-
tungen genau und sorgfältig über-
prüft.

Sozialberatung
Das letzte Jahr war in vieler Sicht 
herausfordernd für die Sozialbera-
tungsstelle. Unsere langjährige, 
aufgestellte, herzliche, wunderbare 
und sehr engagierte Nicole Hofer 
ist nach längerer Krankheit am 20. 
Februar 2023 gestorben. Nicole hat 
während acht Jahren die Sozialbe-
ratung Emmen-Rothenburg we-
sentlich geprägt. Besonders wichtig 
war für Nicole die Integration von 
Menschen mit Migrationshinter-
grund. Für ihre Klient:innen war 
und ist der Verlust von Nicole 
gross. Sie hatte ein riesiges und 
sehr breites Fachwissen. Ihre mit-
fühlende, klare, empathische und 
professionelle Art wurde von den 
Klient:innen und von uns allen im 
Pastoralraum sehr geschätzt. Liebe 
Nicole, vielen Dank für dein se-
gensreiches Wirken. Du wirst im-
mer in unseren Herzen weiterle-
ben.

Mit Anke Dollase konnten wir im 
Frühling 2023 interimsweise eine 
sehr versierte Sozialarbeiterin ge-
winnen, die im September weiter 
nach Schweden zog, 

Spenden
Spenden nimmt die Sozialberatung gerne 

entgegen und dankt im Namen ihrer Klien-

tinnen und Klienten von Herzen dafür! 

Die Zahlungsverbindungen lauten:

Postkonto 60-201290-5 

oder

IBAN CH21 0900 0000 6020 1290 5

Katholische Kirche
Emmen-Rothenburg

Der Katholischen Kirche Emmen-Ro-
thenburg gehören die 5 Pfarreien St. 
Barbara (Rothenburg), Bruder Klaus, 
Gerliswil und St. Maria (alle Emmen-
brücke) sowie St. Mauritius Emmen 
an.

Öffentlich-rechtlich werden sie reprä-
sentiert von den beiden Kirchgemein-
den Emmen und Rothenburg.

Weiter Informationen finden Sie auf 
der Homepage: 
www.kath.emmen-rothenburg.ch

Bild: https://pixabay.com/de/illustrations/

danke-dankbarkeit-typografie-621061/

Mittelverwendung
Kollekten

Verdankenswerterweise werden in den 

Pfarreien des Pastoralraums Emmen-Ro-

thenburg von Zeit zu Zeit Kollekten aufge-

nommen, die die Sozialbereatung für ihre 

Klientinnen und Klienten einsetzen darf.

Beiträge von Stiftungen etc.

Anträge an Organisationen und Stiftungen 

werden fall- und zweckgebunden gestellt, 

entsprechend ihrer spezifischen Ausrich-

tung. 2023 durfte die Sozialberatung von

13 Institutionen Spenden zuhanden ihrer 

Klientinnen und Klienten entgegennehmen. 

Dafür ist sie sehr dankbar.

Obwohl bei der Sozialberatung der Katholischen Kirche Emmen-Rothenburg die Beratung im Mit-
telpunkt steht, lassen sich manche Probleme nur mit zusätzlicher finanzieller Unterstützung lösen. 

wo sie sich mit ihrem Mann nun 
niedergelassen hat. Wir wünschen 
Anke und Ihrem Mann in Schwe-
den von Herzen alles Gute. 

Mit Freude haben wir nun Clau-
dia Gaus willkommen geheissen 
bei uns. Sie ist seit Januar 2024 
bei uns als Sozialarbeiterin im 
Einsatz und wir wünschen ihr von 
Herzen alles Gute und freuen uns 
auf eine tolle Zusammenarbeit. 


